
An die Bürger der Südwest Ward in der Stadßeading.
Die Unterzeichneten, Schuldirektore», erwählt am 7cen letzten März, bitten nm Erlaub-

niß, die folgende gedrängte Angabe der Angelegenheiten des Süd-Ward uud Südwest-
Ward SchüldistriktS vorzulegen, anfangend von der Zeit da sich die Nord- und Süd-Wards,
im Frühjahr vo» 1L37, trennten, bis zum Sten April 1843, welches die Zeit ist, da die jetzi-
ge Board die Verwarwaltung der Angelegenheiten in Hände bekam. Dieseßechnnng wurde
aus dem Schatzmeisters-Buche gezogen, wo man die Credite nnd Anweisuugen, die an ihn
ausgestellt wurde«, fand, nud die für richtig gehalten werden, da die Rechnung vo» Zeit zu
Zeit durch die verschiedene» Direktoren mit dem Schatzmeister abgeschlossen worden, bei
welchem die Scheine unter sucht uud darüber abgesprochcu wurde:

Die Schatzmeister stehe» belastet mit folgende» Summen, nämlich :

Staats-Derwilligung für's Schuljahr 1838 .
. . K1554 13

Genauer Belauf der Tax-Duplikate 1838 . . . 1477 I2j
Staats Verwilligung do. 1830 .

.
. 687 0v

Genauer Belauf der Tax Duplikate do 1839 . . . 1835 14
Staats Verwilligung do 1840 .

. . 885 06
Genauer Belauf der Tax Duplikate do 1840 .

.
. 2376 24

Staats Verwilligung do 1841 . . . »85 00
Genauer Belauf der Tax Duplikate do 1841 . . . 2425 62j
Staats Verwilligung do 1842 .

.
. 985 00

Belauf bezahlt auf Tar Duplikate do 1842 .
.

. 3729 01
Staats Verwilligung do 1843 . . . 734 00

Belauf bezahlt auf Tax Duplikate do 1843 . . . 1920 71

K19694 03
Die Schatzmeister sind creditirt für ausgestellte Anweisungen, nämlich

Für Schulden, welche die Nord und >süd Ward gemeinschaftlich
gemacht und die bei der Theilung unbezahlt geblieben 51712 95

Für Erbauen des Schulhauses an der Chesnut Straße, nebst Ge-
räthe, Fensen ?c., die Lotte nicht mit eingeschlossen 5668 08

Für Erbauen des Schulhauses an der Franklin Straße, nebst Ge-
räthe, Fensen ,c., die Lotte nicht mit eingeschlossen 4208 24j

Für Belaufbezahlt an die Schullehrer 5414 98

Für Feuerung, Renk, Reinigen der Schulstuben, Feuer zu machen,
Interessen auf geliehenes Geld, dauernde Versicherung des Ches-
nutstraßen Schulhauses gegen Feuer, Bücher und andere zufälli-
ge Kosten 2547 92

Bilanz schuldig vom Schatzmeister, laut der Rechnung an die vor-
malige Board im letzten März 141 86

19694 03

Die jetzige Board der Direktoren fand, so weit sie in Erfahrung bringen koüte, daß die Ward,
am sten letztverwichenen April, die nachbenannten Summen schuldete, nämlich-

An Marks I. Biddle, Esq., für d. Lotte worauf d. Chesnutstr. Schulhaus steht S5OO 00
do. Interessen auf obiges 17 50

" Lehrer, mit Einschluß von RI2 sür Feuermachcn .... 532 90j

Gesammt Belauf der Schuld am sten April 1843 . KlO5O 40j

Die Direktoren fände» daß am selbe» Tage an die Ward schuldeten :

William Pohn, Collektor für 1842 .... H355 30j
John Hepler, Collektor für >843 .... 348 53

Bilanz iu der Schatzkammer . . . . . 14l 86

884 Z 69L

Das Schuljahr eudiget auf de» Isteu Montag im Juni in jedem Jahr, und die Zeit zwi-
schen dem ersten Montag im Juni 1842 und dem ersten Montag im Juni 1843 wird das
Schuljahr 1843 genannt.

Dre Schulen wurden offen gehalten während der Zeit die jedem Schuljahr gegenüber ge-
setzt ist, nämlich : Im Schuljahr 183 L . . . 6 Monate.

dy 1839 . . . 4 do
do 1840 . . . keine Schule,
vo 1841 . . . 6 Monate
do >842 . .

. 7 do
do 1843 .. . 10 do

Charles Keßler, George Ficbtborn,
Josua Davits, William Peacock,
John M. Keim, Daniel Werner,

Reading, im Mai 1843. Schnl-Direktort».

Die folgende Rechuuuq wird ebenfalls vorgelegt, anfagend au dem Tage da die Rech,
«ung an die vormalige Board gemacht wnrde im letzten März, bis zum 3ten Juni 1843,
welches das Schuljahr 1843 schließt, wie aus dem mit dem Schatzmeister gehabte» Sett-
l,ement erhellet -

Richard Wilkius, Schatzmeister des Süd West Ward Schuldistikts,
Au die Board der Direktoren, .... Dr.Bilanz laut der Rechuung in der vormaligen Board . .

. Hl4l 86
Bargeld empfangen von William tasch, für Kohlen . . . 175

do " William Doh», Collektor für 1842 . . 75 00
do " John Hepler, Collektor für 1843 .

. 192 37j
do " Wm.C. Leavenworth, Esq für Posten . 1 so

H412 48L
Cr.

Für 8 Anweisungen ausgegeben von vormaliger Board , T 147 87z
" 12 do

" jetziger Board, nämlich:
1813. 6. April?No. 1. An B. M. Hoaq, Lehrer , H 2 73

" Nc. 2. N. Beriet, für Fenermacben
n. Kehre»?l Monate Gehalt 12 00

No. 3. Wm. Lasch, Lehrer , 10 00
" No. 4. S. Corbin do , 20 00
" No. 5. S. P.Davis do , 30 00
" No. 6. j. B. Steel do , 650

15. April-No. 7. M. B. Hoag do , , 22 25
" No. 8. E. Carhcart do , 15 00

25. Mai-No. 9. Wm. tasch do , 25 00
" No. 10. E. Cathcart do , , 15 00
" No. 11. t. B. Steel do in voll , 550

No. 12. N. Berret, 1 Monat Gehalt 600 Sl7t) 03
2. Juni?Bilanz in der Schatzkammer , , , 94 58 H412 484

Stttlement mit John Hepler, am Isten Juni, 1843 :

Dr. Bilanz laut des Settlements mit vormaliger Board , 348 53
Cr. Für Baargeld bezahlt an R. Wilkins, Schatzmeister H 192 37j

" Mangelhaftigkeit, die ihm erlaubt wurde 16 76
Commission , , , , 2l 39j

Bilanz nett , , , , , 118 00 348 53

Der Süd-West Ward Schuldistrikt schuldete am sten Juni 1843 z
An Marks I. Biddle, Esq. für Lotte ? ? ? ? S5OO 00

Juteressen auf obiges ? ? ? ? ? ~ 2500
Zwei Aiiweisungen ausgegeben von der alten Board ? ? 73 sl>
An Lehrer, mit Einschluß des Kehrens der Schulstube» ? ? 465 00

Z 1063 50

Belauf schuldig an die Ward am sten Juni, 1843 :

Vom Schatzmeister ? 594 zg

UuH'kKr ? ? ? ? ? 118 00
" William Dohn ? -zv

0492 88

angezeigt wurde, daß die Creditvren die Zahlung des ihnen schulden-
den Belanfs während dem laufenden Jahre verlangten, waren sie genöthigt den Tax so hoch
wie im vorigen Jahre zn legen, nm den Forderungen zu begegnen und die Schulen in Thä-tigkeit erhalten zu könne». ° , /

könne», daß die Schulen unter Aussicht tüchtiger Lehrer
und^g utes agenzesqen

Verbesserung »m Lernen an den Tag legen und Reinlichkeit
Es würde de« Direktoren Freude machen, wenn die Eltern und Vormünder sich für dieSchnlen interessirten, dadurch dass sie eiuc regelmäßige Beiwohnung ihrer Kinder nnd Mün-del verlangten, und durch gelegentliche Besuche sich von den großen'«», d Herrlichen Vorrech-ten, welche dt, Kiiider genießen, überzeugten, nnd dieselben auf der Bah» der moralischenl-tluellen Verbesserung a..fzumu»tern so daß sie für künftige Nützlichkeit vorberei-tet werden mögen. Charles Keßler, George Fichthorn, Josna Davies,

-7.
. WilliamPeacock, John M.Keim, Daniel Werner,Read.ng, Inn. 13, 1843. Schnl.Di«ktoren.

Assignies Berkaus,
von Hausgeräthe.

Zufolge einer Verordnung der Distrikt Court
der Vereinigten Staaten, für den östlichen Di-
strikt von Pennsylvanien

Wird auf öffentlicher Vendue verkauft wer-
den, auf Samstag den lsten nächsten Zuli, an
der Wohnung von William Beecher, südwestli-
che Ecke der Penn und sten Straße: ?Eine
Quantität von Hausgeräthen, bestehend aus

Einem Piano mit Stuhl, Carper, Stühlen,
Spiegel, Uhr, Bett und Bettlade, Pseilerrisch,
Waschständ:c.

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags, wann die Bedingungen bekannt gemacht
werden sollen von den Assignie in Bankrott.

Reading, Juni 13. sm.

Assignies Verkauf.
WerthvollcS Grundeigenthum zum össentli-

lichen Verkauf, in der Stadt Reading.
Es wird zum Verkauf ausgeboten werden,

auf öffentlicher Vendue oder Ausruf, am öffent-
lichen Hause von William De Bourbon, in der
Stadt Reading, am 6ten nächsten Juli um 1
Uhr Nachmittags.

Alles Recht und Interesse von David E.
Wood, in dem hiernach beschriebenen Grundei«
genthum, nämlich:

No. 1. Ein gewisses, dreistöckig!
backsteinernes Wohnhaus und Loll,

I!!Z!ll»?mit angrenzendem Stück Land gcle-
an der Westseite der Nord sten-

nahe der Pennstraße in ersagter Stadt, sronti-
rend an die ste üstraße 17j Fuß und sich 5»
Fuß in die Tiefe erstreckend, begrenzt an einer
Seite an Land früher von Daniel V. R. Hun-
ter, und an der andern an Land von A.Schön-
felder.

No. 2. All jene Lott und Stück Land, fron,
tirend 50 Fuß an die Libertystraße, 60 Fuß
tief, grenzend nördlich an den Episcopal-Be-
gräbnißplatz, östlich an Land von H. Hahs und
westlich an eine 20 Fuß Alley.

No. 3. AU jene schätzbare Lotte oder Stück
Land, gelegen an der Westseite der Nord 6ten
Straße, srontirend an die ersagte Straße Kl»
Fuß und sich 233 Fuß in die Tiefe erstreckend,
grenzend an eine Lotte von Benjamin Witman
und eine Lotte letzthin von Peter Schönfelder.

DieS ist dasselbe Grundeigenthum welches
Dr. John A. Otto in seinem letzten Willen und
Testament seiner Tochter Elisabeth S.RichardS
vermachte, für ihre Lebenszeit, und nach ihrem
Tode an ihren Sohn Washington Richards
und Maria seine Frau, in Fee, das Interesse
von ersagtem Washington Richards und seiner
Frau, wurden an ersagten David E. Wood ü-
bertragen, wie von ibren LlldNltUre, umer
Datum vom ISten April, A. D. 1839, und j
eingetragen in der rechten Amtsstube für Re-
korden von Deeds in der Stadt Reading, im
Deed-Buche Seite 526, wie es sich bei ge-
machter Nachsuchung dort richtig so finden
wird. Bedingungen werden beim Verkauf be-
kannt gemacht von

TVilliam C. Ludwig,
Sencca L Airl-,

Assignies von David E. Wood.
Reading, Juni 13. 1843. 4.

Hinterlassenschast des verstorbenen
Nicolaus JoueS

Der unterzeichnete Auditor, ernannt durch
die Waisencourt von Berks Caunty, zur Unter-
suchung, Uebersettlung und Wiederangabe der
Rechnung von Thomas Jones, einem der Ad-
ministratoren des verstorbenen Nicolaus Jones,
von Amity Taunschip, wird für diesen Zweck
in seiner Amtsstube in Reading gegenwärtig
sein, am 27sten instchenden Juni, um 10 Uhr
Vormittags, zu welcher Zeit und Ort alle da,
bei interressirten Personen gefälligst beiwohnen
mögen. Andreas U» Sallade, Auditor.

Reading, Juni 6. » Im.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der unterzeichnete
Auditor durch die Court von Common Pleas
von Berks Caunty, ernannt ist, zur Untersu-
chung der Rechnung von Zohn Potteiger und
Heinrich Boyer, Assignies von Michael Boyer,
von Bernville, und für diesen Zweck an der
Amtsstube von AndreasM.Sattadc in Re-
ading gegenwärtig sein wird, am 26sten inste-
henden Zuni, um 10 Uhr Vormittags, zu wel-
cher Zeit und Ort alle dabei interessirten Per-sonen gefälligst beiwohnen mögen.

Heinrich Xhoad«, Auditor.
Reading, Juni 6. 3m.

Warnung!
Der Unterschriebene warnt hiermit zum zwei,

tenmale, daß er durchaus nicht erlaubt, aus sei»
nein Lande in Robeson Taunschip zu Fischen 0-
der zu Jagen. Alle die dieses Verbot übertre-
ten, haben unfehlbar Strafe zu erwarten.

Heinrich
Juni 6. Z,n.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Dieses Werkchen wird zwar in Form einer
Zeitschrift erscheinen, soll aber nicht länger be-
stehn bis die Schriften, wovon der Titel mel-
det, erschöpft sind, wann sie von selbst aufhö-
ren wird zu erscheinen.

Wo mehrere Personen zusammen stehen und
16 Eremplare zusammen abnehmen, so sollen
ihnen dieselben, gegen Einsendung einer guten
Thalernote, portofrei an irgend ein Postamt in
Pennsylvanien geschickt werden. Sendungen
ausserhalb Pennsylvanien gesehen auf Kosten
der resp. Besteller. Preis: 20 einzelne Hefte
für Einen Thaler.

Die ersten acht Hefte sind bereits erschienen.
Briefe und Bestellungen werden

portofrei erbeten.

Weadinser Mst-Amt.
Liste von Briefen, welche am 1. Juni 1643

auf Hand waren:

Anlenbach, Catharine Lewis, Mary
Adams, Effiuger Loos, Daniel !
Anspach, Adam Lee, Deborah sMaiden- ,

(Tulpehocken. creek.
Adler, S. Lafh, George sCumru.

S Linderman, Herman -
Bauerliu, Adolf (Port Union.
Boone, Geo. Larick, Catharine <
Booiie, Richard Lewis, Samuel
Broors,«.Co. ClemcntLeinbach, William '
Bri.qht, Jacob Latshaw, John
Bessert, Samuel AK
Billman, Daniel M'Farland, Zohn ;
Boyer, Sarah B. Moury, Godsrey ,
Bauer, Joseph Moyer Gottlieb
Brooke, George Miller, Jno. D.

(Birdsborough. Miller, Adam (Amity. '
Bradley. S. S. Medary, Jacob
Bovcr, Wldow Myers, Mary

O Madeira, Taly
Closs, Damel Miesse, Zsaac
Christmau. Jsaac Murray, Samuel
Clark, Jacob H. IV
Colemau, Daniel Nyman, Henry 2

«

Demut, Thomas Piper, E. L.
Dickiuson,Eli(Robrs.Phillips, John K. 2
Drexler. DavidsDistr. 15
Derr, Jacob (Amity. Roland, Sharlet
Dinchler, Michael Root, Otis

IL Rightmeyer, MichaelEvans, Elizabeth Rush, John
Eberle, Jacob (Maxa-Richard, Jno

tawny. Reed, David
V Robins, Sarah C.

Fisher, John (Cumru sHeidleberg.
Faust, Anthony Reese, John
Fillingcr, Anthony Reis, Daniel (Ereter.
Fisher, Jno. B. Rankin, Peter
Flui» u. Moutgomery 8
Fink, Benjamin Stevens, Joel B.
Ferry, James Souder, D. 2
Fret, Samuel Sterrett, Jacob
Fichthorn, C. Sands, Daniel
Fritsch, Nathan Schultz, D. R.

Snyder, A. U.
Grey, Zohn (Tulpehock
Gicker, Wm. B. Scheetz. I. W.
Gehret, Samuel Spangler, Reuben
Glansinger, Ferdinand Jaocb
George, PyhuS Spring,??gut, Ernst
Grimes, Henry Smith, Alexander

St. Clair, Samuel
«fr, George Spengler,Daniel(ElsaßHo enst.ne, Sarah Stoltz, JacobHütt, Barney Stamm, Benjamin 3

A?", Zo,eph Sloan, James C.Haberacker, Zohn
Z7"' A 7 H-nn-

«».Samu'l T.bi.s,WHart, Bernard '

WenSler, MariaZameS, Wenner, Dr. Andr. I.Joel, Zoel Witman, David
Weber, Jacob

Kausman, Jacob W.
Keith, George ?)erger, Daniel
Kern, Henry Peager, John
Kinrey, Zsaac (do. «yeager, William
Kline, Christopher Zacharias, Jno. sElsaß

Lharles Lrorell, P.M.
Reading, Zum 6. 1845.

Neuer und wohlfeiler
Spezcrei - S t 0 h r.

Abraham Speier
Bedient sich dieser Gelegenheit, dem geehrte»
Publikum anzuzeigen, daß er einen ueuen
Spezerei-Stohr eröffnet hat i» der Ost-Penn
Straffe, oberhalb der Bten, nächste Thür zu
Delkamps, früher Rolande Wirthshaus,
wo er fortwährend auf Hand halten wird ein
auserlesenes Assortiment von

reu, Kaffee, Zucker, Thee, Gewürze c. ?c.

welche er so wohlfeil verkaufen wird, als sie
an irgend einem ander» hiesigen Stohr zu
haben sind, und hofft daher einen Theil der
öffentlichen Uttterstützuiiq an sich zu ziehen.

N. B. Der höchste Preis wird für tau-
desprodukte bezahlt.Reading, Mai 16. 3Mt.

AolM s Aülenvach s
Neuer Cisen-Stohr,

Ost
Pennstraße,

zwischen der Sechs-
ten und Riegelbahn, Reading.

Daselbst ist immer vorräthig zu finde», ei»
vollständiges Assortiment von Haussteuer Ar-
tikeln, welche zu niedrigen Preisen verkauft
werden, nämlrch: Messer und Gabel», Eff-
nnd Thee-töffel, Waffeleisen, Bügeleise«, Kaf-
feemühle». Butschermesser, Feuerschanfel» u.
Zaugen, messingene und eiserne tichtstöcke, gro-
ße eiserne Kessel, Eise»häfe», Theekessel, dutsch
Ovens, Kochtöpfe, messingene Kessel, Brat-
pfanne», messingene Löffel, Fleischgabeln und
Kuchen-Dreher, Waschzüber u»d Bretter,
Butterzüber und Models.

N. B. Ebenfalls, ein vollständiges Assor<
temettt vo» Stangen- und gerolltem Eisen-
Stahl, ,c. ,c.

Februar, ss. 4M.

Mar ktpr ei se.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Reädl Pihla

Waizen Bsch. l 00 1 10
Roggen "

SS 63
Welschkorn ..

. .

" so sä

Hafer " 28 Ii
Flachssaamen ....

" 1 50 i 42
Kleesaamen " 3 50 4 gg
Ümothysaamen ...

" 200 212
Kartoffeln das ..." 25 gg

Salz " 60 52
Berste " 50 so
Roqgenbranntwein . Gall. 2» 21
Apfelbranntwein .

. - 25 31
Leinöl « So gg

Warzen Flauer . . Faß 4875 »o
Roggen do " 2 75 I »0

Schinken Pfd. 7 7
Rindfleisch " 5 5
Schweinefleisch ..

. « 5 5
Unschlitt « 7 g

Faßbutter 10 iy

HickervHolz .... Klsr. 4 00 525
Eichen do << 3 00 4 00

Steinkohlen 3 25 4 50
Gips I " 4504 00

eben erhalten, einen Vorrath von
Dr. Leib'S wohlerfahrenen

Pferde - Arzt,
Ein sehr nützliches Hülfsbuch für jeden Land»
mann, zur Behandlung und Heilung aller ver-
schiedenen Krankheiten an Pferden.

Zum Verkauf in dieser Druckerei.
Reading, den 28. März.

Versicherung gegen Schaden oder Verlust
durch Feuer.

Freibrief immerwährend.
Die Spring-Garden Vcrsscherungg-Ge«

sellschaft von Philadelphia,
Macht Versicherung, entweder für eine

Zeitlang oder für immerwährend, gegen Ver-
luste oder Schaden durch Feuer in der
Stadt und auf dem Laude, an Häusern,
Scheuern und Gebäuden aller Art; an Hans-
geräthe, Kanfmannsgütcrn, Pferden, Rind'
Vieh, Ackerbauerzeugnisse, Commercielle und

Fabrik-Stocks und Gerätschaften von jeder
Benennung; Schiffen und deren Ladung im
Hafen, sowohl als Morrgätsches und Grund
Renten, uuler den höchst günstigste« Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Insurance)

in Berks Caunty, oder für einige Belehrung
über diesen Gegenstand, wende man sich per-
sönlich oder durch Briefe an Ilohn S- R,i»
chards, Rechts Anwalt, Druckerei desßerks
und Schuylkiil Journals, Readiug, Pa.

Morton McMlirlmrl. President.
L. Rruinbhaar, Sekretär.

Direktors:
Morton McMichael.l Charles Grotes,
Joseph Wood, j Archibald Wright,
P L. tagnerenne, Samuel Townsend,
Elijah Dallet, j R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November I. bv.

Nachrieht an Verkäufer von
Kaufmannsgütern.

Folgendes sind die Namen der Personen, die
s beschäftigt sind mit dem Handel und Verkauf
von Gütern, Waaren, Kaufmannsgütern und
Effekten von irgend einer Art oder Beschaffen-
heit, und die in Berks Caunty wohnhaft sind
und Geschäfte treiben, dem Gesetz gemäß einbe-
richtet in der Januar Sitzung 1843, und clas-
sifizirt von den Richtern und CommissionerS
wie unten angegeben?zeigend den Betrag der

Leizens von jeder Classe zu bezahlen ,c.
Amit i). Classe. Verkäufe. Leizens.

Filbert und Parks 14 Getränk HlO 50
Georg Klein, jr. Do do 10 50
Zohn Pokum do do 10 59
Peter Marquart do do 10 50

Heinrich M'Kenty do do 10 50
Bern.

Jacob Klein do do 10 50
Isaak Herbein do do 10 50
Samuel Ruth do do 10 50

Ober Bern.
Beiteman u. Schärer do do 10 50

Althaus und Albrecht* do do IS 50
Heinly und Weiler do do >O5O

Bethel.
M. Moyer u. Sohn do do 10 50

James Braun do do 10 50

Fridrich Herner do do 10 50

H. und W. Brobst do do 10 50
B r eck n 0 ck.

Elias Henty do do 10 50
Caerna r v 0 n.

John C. Evans do kein Getränk 7 00
James L. Morris do do 7 00
Robert Gilmore do Getränk 10 50
Robert Kelly do do 10 50

Colebrookdale.
Dan. u. Hein. Boyer 14 do 10 50

Abraham Gabel do do 10 50

Zohn Rhoads do do 10 50
David Janson do do 10 50

C u m r u.
Aaron Mull do do 10 50

Zohn Heffer do do 10 50
Distrikt.

Steltz und Bauman do do 10 50

D 0 uglaß.
Reed und Ludwig do do 10 50

E r e t e r.
Jacob Pile do do 10 50

Samuel Hechler do do 10 50
Wm. G. RhoadS do do 10 50

Georg Stoner do do 10 50

Zohn Doutrich do do 10 50

Close und Boyer do do 10 50

Elsaß.
Daniel Wentzel do do 10 50

Zacob Gehret do do 10 50

G r ü n w i t s ch.
Peter Kline do do 10 50


